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8. Jahrgang 1921 DAS WERK Heft 3

können. Es heißt die Menschen unnütz in
Aufregung zu versetzen, wenn man sie glauben läßt,
daß die Zukunftsmiete alles Faßbare übersteigen
wird. Billige Miete sind für immer vorbei, zwischen

billig und unbezahlbar teuer klafft ein weiter Unterschied.

Man sollte daher versuchen, sich in der
Übergangsperiode mit dem Holzhäuschen zu
befreunden. Sollte die intelligente Schweiz nicht das

gleiche zuwege bringen können, wie Schweden,
Brasilien und viele andere Länder neuerdings?
Scheinbar baut auch Deutschland jetzt massenhaft

Holzhäuser, denn man liest in deutschen Zeitungen
überall von Holzhäuserausstellungen, und der
Annoncenteil ist gefüllt mit Angeboten darin.
Neben der Schweiz hatte sich bis jetzt England
am konservativsten gegen den Plan, Holzhäuser zu
errichten, verhalten. Man hatte in England ein

Gesetz erlassen, nach dem innerhalb eines Jahres
1 Million Häuser aus Ziegelsteinen erbaut werden
müssen. Nach Ablauf der Frist waren nicht
1

2 Million Häuser, sondern 180 Steinhäuser
errichtet. Als das englische Volk sah, daß die
versprochenen 500,000 Häuser in Wirklichkeit auf
die mehr als klägliche, direkt lächerliche Zahl von
1 80 Häusern zusammengeschrumpft waren, begriff
man, daß man in England in absehbarer Zeit nie
auf eine halbwegs genügende Menge Steinhäuser
rechnen könne und wird jetzt in großem Stil
Holzhäuser bauen und daneben viele Tausende
solcher aus Kanada kommen lassen, das sehr

leistungsfähig im Holzhausbau ist. Ich habe vielfach

dieAnsicht aussprechen hören, daß Holzhäuser
sich durch kurze Haltbarkeitsdauer auszeichnen

und daß nach 25 Jahren ein Holzhaus dem Verfall
(Fortsetzung ant Seite XXIX)
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geweiht sei. Man braucht sich nur
die alten Sprüche mit Jahreszahlen
versehen an den alten Schweizer
Bauernhäusern anzusehen, um auch

ohne Fachmann zu sein, sofort die

Hinfälligkeit solcher Ansicht zu
erkennen. In vielen Städten kann man
ebenfalls alte Holzhäuser, die vor
200—300 Jahren errichtet wurden,
noch heute vereinzelt sehen. Auch
in Kanada findet man in Quebeck
und Halifax Holzhäuser, die um 1700

herum errichtet wurden und bis

heute nur geringe Reparaturkosten
verursacht haben. Auch in bezugauf
Imprägnierung gegen Feuersgefahr
ist man heute schon sehr weit in

(Fortsetzung auf Seite XXXIII
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Generalversammlung der Aktionäre
Donnerstag, den 21. April 1921, nachmittags 2X Uhr

im Bürgerhaus, I. Stock, in Bern.

Traktanden: 1. Jahresbericht, Jahresrechnung, Bilanz und
Beschlussfassung darüber. Revisionsbericht.

2. Wahlen.
3. Diverses.

Die Jahresrechnung liegt zur Einsicht der Aktionäre bei der Ge¬
schäftsstelle Buchdruckerei Benteli A.-G., Bümpliz, auf.
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